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Niederschrift 
 
17-019. Sitzung des Ausschusses des Kreistages für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 11.12.2013, 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" (Raum 3019) des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Zukünftige Struktur des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes  

Bergstraße (ÄBD) 
-  Vorstellung der Eckpunkte durch Frau Kaczmarek, Teamlei-

tung BeratungsCenter Darmstadt der Kassenärztlichen Ver-
einigung Hessen, und Herrn Dr. Früh, Obmann des ÄBD 
Bergstraße 

-  Resolutionsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 
01.06.2013 betreffend Verbesserung der ärztlichen Versor-
gung im ländlichen Raum und Ergänzungsantrag der FDP-
Fraktion vom 24.06.2013 (vom Kreistag zur weiteren Bera-
tung in den Ausschuss verwiesen) 

Vorlagen: 17-0894 und 17-0894/1 
  
Punkt 2 Gerontopsychiatrische Beratungsstelle 

- Tätigkeitsbericht 01.03.2012 bis 28.02.2013 
Vorlage: 17-0991 

  
Punkt 3 Vorstellung des Projekts SINAH (Sicher nach Hause) 
  
Punkt 4 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen; 

hier: Ablösung der ISDN-Technik beim Telefonnetz ab 2017 
  
 
 
Anwesende: 

stellvertretende Ausschussvorsitzende: 
Berg, Evelyn GRÜNE  

Ausschussmitglieder: 
Bähr, Anna Katharina CDU in Vertretung für Reinhardt, Randoald 
Dexler, Kerstin CDU  
Fera, Pia CDU  
Heitland, Birgit CDU  
Moritz, Renate SPD  
Rothmüller, Josef SPD  
Schneider, Otto SPD  
Berg, Evelyn GRÜNE siehe auch stv. Ausschussvorsitzende 
Fraas, Sabine GRÜNE  
Öhlenschläger, Walter     FREIE WÄHLER  
Weigand, Volker FDP  

 
Kreis  

Bergstraße 
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Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter Bürgerunion  
Dambier, Peter PIRATEN  

Fraktionsvorsitzende: 
Schneider, Gottfried CDU  
Fiedler, Josef SPD (anwesend zu TOP 1) 
Zenker, Veronika PIRATEN  

Kreisausschuss: 
Metz, Thomas Erster Kreisbeigeordneter 
Schimpf, Matthias  hauptamtlicher Kreisbeigeordneter (anwesend zu TOP 1) 

Kreisseniorenbeirat: 
Rau, Friedel Regionalvertreter für die Region Odenwald/Neckartal 

Gäste: 
Kaczmarek, Patricia Teamleitung Beratungscenter Darmstadt der Kassenärzt-

lichen Vereinigung Hessen (anwesend zu TOP 1) 
Dr. Früh, Matthias  Obmann des ÄBD Bergstraße (anwesend zu TOP 1) 
Artz, Bianca Gerontopsychiatrische Beratungsstelle an der Vitos-Klinik 

Verwaltung: 
Renner, Erich Amt für Soziales 
Schäfer, Marianne Amt für Soziales 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
 
 
In Vertretung des erkrankten Ausschussvorsitzenden, Herrn Abgeordneten Reinhardt,  
eröffnete die stellvertretende Ausschussvorsitzende, Frau Abgeordnete Berg, um 17:00 Uhr 
die 17-019. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen 
und stellte die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 
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Tagesordnung 
 
Punkt 1: Zukünftige Struktur des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes 

Bergstraße (ÄBD) 
- Vorstellung der Eckpunkte durch Frau Kaczmarek, Team-

leitung BeratungsCenter Darmstadt der Kassenärztlichen 
Vereinigung Hessen und Herrn Dr. Früh, Obmann des 
ÄBD Bergstraße 

- Resolutionsantrag der FREIE WÄHLER-Fraktion vom 
01.06.2013 betreffend Verbesserung der ärztlichen Ver-
sorgung im ländlichen Raum und Ergänzungsantrag der 
FDP-Fraktion vom 24.06.2013 (vom Kreistag zur weiteren 
Beratung in den Ausschuss verwiesen) 
Vorlagen: 17-0894 und 17-0894/1 

 
Frau Kacmarek und Herr Dr. Früh nahmen zunächst Stellung zum Resolutionsantrag der 
FREIE WÄHLER-Fraktion und zum Ergänzungsantrag der FDP-Fraktion. Eine prinzipielle 
Benachteiligung der Landärzte sahen sie nicht gegeben. Aufgrund deren hohen Arbeitsbe-
lastung sei es allerdings schwierig, Nachfolger für Hausarztpraxen in ländlichen Gebieten 
zu finden. Die Kassenärztliche Vereinigung Hessen habe seit 2009 eine Kooperation mit 
dem Hessischen Landkreistag, bei der 6 Handlungsfelder zur Gewährleistung und Verbes-
serung der ärztlichen Versorgung definiert worden seien. Zwei Handlungsfelder beträfen 
die Entlastung der niedergelassenen Ärzte im Bereitschaftsdienst und die Erhöhung der 
Attraktivität von Praxisstandorten für junge Mediziner. Die in Hessen angestrebte Reform 
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD) greife diese beiden Handlungsfelder auf. 
 
Unterstützt durch Folienpräsentation (steht als Sitzungsdokument im Gremieninformations-
system zur Verfügung) erläuterten Frau Kacmarek und Herr Dr. Früh 
 

 die aktuelle Situation bei den Hausarztpraxen in Hessen (Altersstruktur der Ärzte und 
Verteilung der Praxisstandorte) 
 

 die seit 01.10.2003 begonnene Reform des ÄBD in Hessen mit der Einrichtung von 
Dispositionszentralen in Frankfurt und Kassel (erreichbar unter der Tel. Nr. 116 117) 
und regionalen ÄBD-Zentralen, die möglichst an Krankenhäusern angegliedert sein 
sollen 
 

 die zukünftige Vergütungssystematik und Finanzierung des ÄBD in Hessen 
 

 die aktuelle Organisation des ÄBD im Kreis und die Umsetzung der Reform im Kreis 
zum 01.04.2014 (3 ÄBD-Zentralen an den Krankenhäusern in Heppenheim - jeden Tag 
besetzt -, Lampertheim und Lindenfels - nur an Wochenenden und Feiertagen besetzt).   

 
Bei der anschließenden Aussprache nahmen Frau Kacmarek, Herr Dr. Früh und Herr 
Kreisbeigeordneter Schimpf Stellung zu Fragen und Anmerkungen aus dem Ausschuss 
insbesondere zur Organisation von Bereitschaftsdiensten auch bei Fachärzten, personellen 
Ausstattung der ÄBD-Zentralen, Berücksichtigung der Landesgrenzen bei der Organisation 
des ÄBD-Bezirke und Problematik des Schutzes von Patientendaten. 
 
Herr Erster Kreisbeigeordneter Metz bedauerte die vorgesehene Einstellung des seit 
01.04.2011 laufenden Kooperationsprojektes zwischen Leitstelle und ÄBD in der Region 
Ried, für das er sich eine Übertragung auf ganz Hessen gewünscht hätte. Bei der anste-
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henden Umsetzung der Reform des ÄBD im Kreis müsse eine gute Abstimmung zwischen 
der Leitstelle und den ÄBD-Zentralen erreicht werden.  
 
 
Punkt 2: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle 

- Tätigkeitsbericht 01.03.2012 bis 28.02.2013 
Vorlage: 17-0991 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 17-0991 und dem der Vorlage 
beigefügten Bericht Kenntnis genommen. 
 
Erster Kreisbeigeordneter Metz dankte Frau Artz für den Bericht und die wichtige Tätigkeit 
der Beratungsstelle, die der Kreis weiterhin unterstützen wolle.  
 
 
Punkt 3: Vorstellung des Projekts SINAH (Sicher nach Hause) 
 
Unterstützt durch Folienprojektion (steht als Sitzungsdokument im Gremien- und Bürgerin-
formationssystem zur Verfügung) stellte Frau Schäfer das Modellprojekt SINAH (Sicher 
nach Hause - Begleitung allein lebender Personen bei der Krankenhausentlassung - auch 
für Menschen mit beginnender Demenz) vor und berichtete, für die Teilnahme am 60 Un-
terrichtstunden umfassenden SINAH-Vorbereitungskurs hätten sich bereits 7 Personen 
angemeldet.  
 
Herr Erster Kreisbeigeordneter Metz ergänzte, das Projekt solle verstetigt und hierzu auch 
ein Verein gegründet werden.      
 
 
Punkt 4: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Ablösung der ISDN-Technik beim Telefonnetz ab 2017 
 
Herr Abgeordneter Dambier wies auf die Problematik der ab 2017 vorgesehenen Ablösung 
der ISDN-Technik beim Telefonnetz durch VOIP hin. Das Telefonieren ohne Strom sei 
dann nicht mehr möglich. 
 
Herr Erster Kreisbeigeordneter Metz teilte mit, die Leitstelle sei über die Thematik infor-
miert und im Bereich Katastrophenschutz gebe es hierzu Gespräche mit den Gemeinden.  
 
 
Die stellvertretende Ausschussvorsitzende, Frau Abgeordnete Berg, schloss um 18:30 Uhr 
die Sitzung. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
gez. Berg         gez. Schüßler 
 
stellvertretende Vorsitzende      Schriftführerin 
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